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Der Verein

benevol Thurgau ist ein politisch und konfessionell neutraler, gemeinnütziger Verein.  

Er setzt sich aus Einzelmitgliedern, Paarmitgliedern, Kollektivmitgliedern, Partnermitgliedern 

und Gönnern zusammen.

Mitglieder

•	 Natürliche	und	juristische	Personen	sowie	Körperschaften,	z.B.	freiwillig	und	

	 ehrenamtlich	Tätige,	Vereine,	Stiftungen,	Unternehmen	aus	Gewerbe,	Produktion,

 Handel und Dienstleistungen.

•	 Öffentlich-rechtliche	Körperschaften	und	Organisationen,	z.B.	politische	Gemeinden,	

 Kirchgemeinden, Schulgemeinden, Kanton Thurgau, Stiftungen, Fonds.

Vereinszweck

Der	Verein	bezweckt	die	Förderung	und	Vernetzung	der	Freiwilligenarbeit	im	Kanton	

Thurgau	durch	die	Gewinnung,	Beratung,	Aus-	und	Weiterbildung	und	Vermittlung	 

von	Freiwilligen	oder	Ehrenamtlichen	sowie	die	Sensibilisierung	der	Öffentlichkeit.

Portrait benevol Thurgau

Noch nicht Mitglied?
Infos	unter	www.benevol-thurgau.ch/Mitglieder
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https://www.benevol.ch/de/thurgau/benevol-thurgau/mitglieder.html


Vereinsvorstand

Unser Vorstand führt benevol Thurgau ehrenamtlich und unentgeltlich.

Name Funktion Seit wann

Paul Engelmann  ....................Präsident ................................................... Mitgliederversammlung 2012

Marlies Gut ...............................Vorstandsmitglied ................................. Mitgliederversammlung 2018

Skadi Rexhausen ..................Vorstandsmitglied ................................. Mitgliederversammlung 2018

Heinz Wiederkehr ..................Vorstandsmitglied ................................. Mitgliederversammlung 2018

Adelheid	Hofstetter...............Vorstandsmitglied	ad-interim

Barbara	Horn ...........................Vorstandsmitglied	ad-interim

Mitarbeitende

Sabina Peter Köstli ................Geschäftsführerin .................................November	2017

Cornelia Steiger ......................Assistentin................................................ Januar 2018

Freiwillig und unentgeltlich Helfende

Werner Schönholzer ............Datenbank, Homepage ....................... Juni 2016

Adelheid	Hofstetter...............Personal,	Buchhaltung ........................ Januar 2018

Mario	Neuhaus .......................Grafikdesign ............................................ Dezember 2018

Claudia Widmer .......................Lektorin ..................................................... Dezember 2019

Tobias Heer ...............................Public Relations ...................................... Dezember 2019

Die	Vorstandsmitglieder	und	die	freiwilligen	Helferinnen	und	Helfer	haben	im	Berichtsjahr	

total 750 Std. gemeinnützige Arbeit geleistet.	Aufgerechnet	mit	einem	Stundenansatz	

von CHF 40.– ergibt dies eine Spende im Wert von CHF 30’000.-.
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Editorial
Liebe Mitglieder und Interessierte

benevol Thurgau hat sich für 2019 zum Ziel gesetzt, die 

politischen	Gemeinden	beim	Aufbau	einer	effizienten	und	

nutzenbezogenen	Führung	der	Freiwilligenarbeit	zu	beraten	

und	zu	unterstützen.	In	diesem	Zusammenhang	haben	wir	mit	

verschiedenen	Gemeindeverantwortlichen	persönlich	Kontakt	

aufgenommen,	um	uns	über	die	Möglichkeiten	und	Dienst-

leistungsangebote von benevol Thurgau zu unterhalten.  

Dabei	haben	wir	nützliche	Impulse	erhalten,	um	die	Strategie	

von	benevol	Thurgau	weiter	zu	entwickeln.

Auch	der	Schweizerische	Gemeindeverband	hat	erkannt,	dass	hinsichtlich	Milizarbeit	–	 

einer	Form	der	Freiwilligenarbeit	-	Handlungsbedarf	besteht.	Da	sich	die	Hälfte	der	Gemein-

den	schwer	tut	mit	der	Besetzung	ihrer	Gemeinderatsmandate,	hat	er	2019	als	«Jahr	der	

Milizarbeit»	ausgerufen.	Dabei	wurden	verschiedene	konkrete	Möglichkeiten	aufgezeigt,	

wie	das	Milizsystem	gestärkt	und	weiterentwickelt	werden	kann,	ganz	im	Sinne	von	Martin	

Gasser,	Gemeinderat	von	Lungern:	«Jeder	sollte	sich	im	Rahmen	seiner	Möglichkeiten	für	

das	Allgemeinwohl	einsetzen,	denn	jeder	ist	Teil	der	Allgemeinheit.»

Die	Augen	verschliessen	können	wir	nicht	vor	den	Herausforderungen	der	zukünftigen	

Freiwilligenarbeit.	Aufgrund	der	zunehmenden	örtlichen	Ungebundenheit	und	fehlender	

Zugehörigkeit	nimmt	die	Bereitschaft	ab,	freiwillig	tätig	zu	sein.	In	diesem	Zusammenhang	 

wurde	an	der	Fachhochschule	Luzern	eine	Studie	gestartet,	um	die	Möglichkeiten	der	

Wertschätzung	von	freiwilligen	Jugendlichen	zu	untersuchen.

benevol	Schweiz	beschäftigt	sich	intensiv	mit	neuen	Formen	der	Freiwilligenarbeit.	Galt	es	

früher	als	«Ehre»,	freiwillig	und	unentgeltlich	zu	arbeiten	und	Vereine	zu	führen,	und	als	

selbstverständlich,	dem	Nachbarn	ohne	Gegenleistung	zu	helfen,	hat	sich	in	den	letzten	

Jahrzehnten in unserer Wohlstandsgesellschaft mehr und mehr die monetär entschädigte 

Freiwilligenarbeit	entwickelt.	Während	Spesenentschädigungen	seit	einiger	Zeit	als	

berechtigte	Gegenleistung	eingeführt	wurden,	bewegen	sich	Stundenentschädigungen	für	
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Editorial

Sitzungen	(Vereine,	NPO,	Gesellschaften,	Stiftungen),	Ein-

satzplanungen,	Leitertätigkeiten	usw.	in	einem	Graubereich	

zwischen	bezahlter	und	unbezahlter	Freiwilligenarbeit.	 

Hierzu	gilt	es	seitens	benevol	Schweiz	eine	einvernehmliche	

Haltung zu finden und einzunehmen. 

Wir bedanken uns bei allen, die in irgendeiner Form  

Freiwilligenarbeit	leisten,	und	bei	den	Verantwortlichen,	die	

sich	mit	dem	Einsatz	von	Freiwilligen	beschäftigen.

Im	Weiteren	danken	wir	im	Namen	der	Freiwilligen	für	die	ideelle	und	finanzielle	Unter-

stützung	durch	verschiedene	Organisationen	und	Institutionen.	Wir	bedanken	uns	für	 

die	Arbeit	der	Vorstandsmitglieder	sowie	für	den	unermüdlichen	Einsatz	des	Teams	auf	 

der	Fachstelle	und	der	freiwilligen	Helferinnen	und	Helfern.

Paul Engelmann Präsident

Sabina Peter Köstli Geschäftsführerin
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am Donnerstag, 12. März 2020 im Katholischen Pfarreizentrum, 

Freiestrasse 13, 8570 Weinfelden

19.00 Uhr	 Event-Poet	Christoph	Sutter

19.30 Uhr	 Beginn	der	Versammlung

Traktanden / Informationen

1.		 Begrüssung

2.	 Wahl	von	zwei	Stimmenzählerinnen	und	Stimmenzählern

3. Protokoll der Mitgliederversammlung vom 13. März 2019

4. Jahresbericht 2019

5.	 Rechnung	und	Bilanz	2019

6. Mitgliederbeiträge 2020

7.	 Budget	2020

8. Statutenanpassung

9. Wahlen

10.	 Anträge

11.	 Varia	–	Die	nächste	Mitgliederversammlung	findet	am	17.	März	2021	statt.

Im	Anschluss	an	die	Versammlung	lädt	der	Vorstand	die	Anwesenden	zu	einem	Apéro	 

und	gemütlichem	Verweilen	ein.

Christoph Sutter

Christoph	Sutter,	der	Ostschweizer	Event-Poet,	verfasste	bisher	rund	3’000	Verse,	diverse	

Kurzgeschichten,	rund	100	Songtexte,	11	Musicals	und	Singspiele	sowie	ungezählte	

Moderationstexte	und	Reden.	Sutter	gewann	für	sein	Schaffen	einige	Auszeichnungen	im	

In-	und	Ausland.	

Der	Romanshorner	Sekundarlehrer	liebt	Wortspiele,	Phantasieausflüge	und	Gedanken-

blitze	und	unterhält	heiter-besinnlich.	In	der	Presse	wurde	er	als	«feinfühliger	Artist	mit	

der	spitzen	Feder»	bezeichnet.	Seine	Verse	mit	Apéro-Gebäck	verglichen:	sie	wecken	den	

Appetit,	machen	Lust	auf	mehr	und	liegen	nicht	auf.	

Einladung zur ordentlichen
Mitgliederversammlung 2020
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«Drei	Dinge	helfen,	die	
Mühseligkeiten des Lebens 

zu tragen: Die Hoffnung, 
der Schlaf und das Lachen.»

Immanuel Kant
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Es	freut	mich	sehr,	gemeinsam	mit	Ihnen	auf	das	vergangene	ereignisreiche	Geschäftsjahr	

zurück zu blicken. Die zahlreichen Referate, die ich halten durfte, und die Teilnahme an 

kantonalen	Veranstaltungen	dienten	der	Bekanntmachung	unserer	Fachstelle	und	der	

Vernetzung.	Besonders	geehrt	hat	uns,	dass	wir	Teil	des	PR-Films	«100	Jahre	Raiffeisen-

banken	Thurgau»	geworden	sind	und	unserem	langjährigen	treuen	Sponsor	Raiffeisen	die	

besten Wünsche überbringen durften.

Sabina Peter Köstli Geschäftsführerin

Personelles

Aufgrund	der	mittlerweile	zweijährigen	Zusammenarbeit	auf	der	Geschäftsstelle	haben	

sich	die	Abläufe	bestens	eingespielt,	was	mit	einem	Effizienzgewinn	einhergeht.	Die	

entstandenen	zeitlichen	Ressourcen	ermöglichten	es,	Projekte	wie	die	Gemeindebesuche	

oder	die	Erhöhung	der	Medienpräsenz	gesellschaftsrelevanter	Themen	–	wozu	selbst-

verständlich	auch	die	Freiwilligenarbeit	zählt	–	in	den	Medien	voranzutreiben.

Ich bin äusserst dankbar, nebst meiner Mitarbeiterin Cornelia Steiger	auch	auf	die	tat-	

und	fachkräftige	Unterstützung	unserer	freiwilligen	Helferinnen	und	Helfern	Adelheid 

Hofstetter, Werner Schönholzer und Mario Neuhaus zurückgreifen zu dürfen. Zum Team 

hinzugekommen sind Lektorin Claudia Widmer	und	PR-Mitarbeiter	sowie	Wortakrobat	

Tobi Heer.	Sie	haben	sich	auf	unser	Inserat	für	Freiwilligenjobs	in	der	Thurgauer	Zeitung	

nebst	weiteren	Interessentinnen	und	Interessenten	gemeldet.	Uns	hat	das	gezeigt,	dass	

ein	«glustig»	formuliertes	Inserat	grosses	Interesse	wecken	kann	–	und	wie	sehr	auch	wir,	

aufgrund unserer bescheidenen finanziellen Mittel, auf gemeinnütziges Engagement 

angewiesen	sind.

Bericht	der	Geschäftsstelle
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Cornelia Steiger und Adelheid Hofstetter

Werner Schönholzer Sabina Peter Köstli
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Zweites benevol Thurgau-Forum

Zum	diesjährigen	Mitgliederanlass	durften	wir	mit	Lukas Niederberger, Geschäftsleiter 

Schweizerische Gemeinnützige Gesellschaft (SGG), einen gefragten Redner zum Thema 

«Tendenzen und Trends bei der Freiwilligenarbeit» begrüssen. 

Schweizweit	sind	mehr	als	50	Prozent	der	über	15-jährigen	freiwillig	tätig.	Einen	Rück-

gang	gibt	es	bei	den	Jüngeren.	Lukas	Niederberger	stellte	fest,	dass	sich	die	Aufgaben-

verteilung der Geschlechter in den letzten 20 Jahren generell stark angeglichen hat.  

Alle	bezahlten	und	unbezahlten	Arbeitsbereiche	hätten	in	absoluten	Zahlen,	mit	Ausnahme	

der	formellen	Freiwilligkeit	(beispielsweise	in	Vereinen),	zugenommen.	Das	Verhältnis	von	

Erwerbstätigen	zu	Rentenbezügern	zeigt,	dass	heute	auf	einen	Rentner	vier	Erwerbstätige	

kommen.	Im	Jahr	2060	wird	dies	noch	eine	einzige	erwerbstätige	Person	sein.	Mehr	

Rentner	würden	nicht	nur	mehr	zu	Betreuende,	sondern	auch	mehr	Betreuende	bedeuten.	

In	jedem	Fall	sei	ein	zunehmender	Bedarf	an	Freiwilligenarbeit	erforderlich.

Als	Gründe	für	den	Rückgang	der	formellen	Freiwilligenarbeit	nannte	Lukas	Niederberger	

die	Abwanderung	von	Dörfern	in	die	Städte	und	Agglomerationen	ohne	Vereine.	 

Höhere berufliche und familiäre Herausforderungen, mehr Regulierung durch den Staat, 

die	zunehmende	Administration	und	das	ausgebaute	Sozialwesen	würden	zu	einer	

Reduktion	der	Freiwilligenarbeit	führen.	Eine	Angleichung	an	die	Erwerbsarbeit	sieht	 

Lukas	Niederberger	als	eine	Gefahr	für	die	Freiwilligenarbeit	und	für	die	ursprüngliche	

Bereitschaft,	für	die	Gesellschaft	

etwas	ohne	Gegenleistung	zu	tun.	

Darum	soll	die	Freiwilligenarbeit	

unbezahlt bleiben.

Wir freuen uns bereits jetzt 

auf ein angeregtes benevol 

Thurgau-Forum 2020!

Vernetzung	und	Öffentlichkeitsarbeit
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Zweites Kaminfeuergespräch

Das	grosse	Interesse	an	der	Zukunft	der	Freiwilligenarbeit	im	Thurgau	hat	uns	sehr	

gefreut.	So	konnten	die	Erkenntnisse	und	der	Arbeitsfortschritt	des	ersten	Kaminfeuer-

gesprächs	mit	zwölf	gut	vernetzten	Thurgauer	Persönlichkeiten	diskutiert	werden.	 

Es	wurde	die	vor	Jahresfrist	angeregte	Wertschätzung und Sensibilisierung von  

Jugendlichen in der Freiwilligenarbeit thematisiert. Dazu beauftragte benevol Thurgau 

die	Fachhochschule	Luzern	mit	einer	Studie	zu	den	Erwartungen	der	Jugendlichen.	 

Das	Resultat	wird	gespannt	erwartet.

Bei	den	politischen	Gemeinden	zeigen	sich	dort,	wo	sich	interessierte	Personen	zur	

Verfügung stellen, positive Auswirkungen auf die Nachbarschaftshilfe. Dabei gilt es, 

diejenigen,	die	unterstützen	möchten,	mit	denjenigen,	die	Hilfe	benötigen,	zusammen-

zubringen. 

benevol	Schweiz	beschäftigt	sich	sehr	 

stark mit neuen Formen von Freiwilligen- 

arbeit	wie	der	Bezahlung	zur	Attraktivitäts-

steigerung.	Bei	der	angeregt	geführten	

Diskussion	wurden	die	unsicheren	Aus-

wirkungen	spürbar.	Insbesondere	wurde	 

auf	die	Gefahren	einer	erweiterten	 

Entschädigung	(nebst	den	Spesen)	 

aufmerksam gemacht.

Vorstand und Geschäftsleitung von  

benevol Thurgau danken recht herzlich für  

die	spannende	Diskussion.	Wir	werden	die	

Erkenntnisse	in	unsere	Arbeit	einfliessen	

lassen und hoffen auf eine Fortsetzung  

dieser regen Gesprächsrunden. 

Vernetzung	und	Öffentlichkeitsarbeit
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Internationaler Tag der Freiwilligen

In	der	Schweiz	engagieren	sich	rund	2,7	Millionen	Menschen	gemeinnützig	und	setzen	

dafür	rund	700	Millionen	Stunden	ein.

Der	«Internationale	Tag	der	Freiwilligen»	dient	der	Anerkennung	und	Förderung	ehren-

amtlicher	und	freiwilliger	Engagements.	benevol	nutzt	diesen	Tag	mit	Dankanlässen,	

Strassenkonzerten,	Verteilaktionen	wie	im	Thurgau	und	weiteren	Aktivitäten,	um	die	

Freiwilligenarbeit	sichtbar	zu	machen.	

Die	Bedeutung	der	Freiwilligenarbeit	für	die	Schweiz	lässt	sich	am	einfachsten	darlegen	

durch	den	Umkehrschluss:	Was	wäre,	wenn	keine	Freiwilligenarbeit	mehr	geleistet	würde?	

Unser	politisches	System	–	die	Milizdemokratie	–	würde	aus	den	Fugen	geraten,	die	

Breitensportvereine	aussterben,	das	vielfältige	kulturelle	Leben	darben	und	der	Sozial-

staat	implodieren.	Freiwilliges	Engagement	ist	damit	unerlässlich	und	allen,	die	sich	

gemeinnützig	einsetzen,	gebührt	ein	riesiges	(farbiges	und	süsses)	Dankeschön!

Vernetzung und 
Öffentlichkeitsarbeit
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Immer	wieder	dürfen	wir	Personen	beraten,	die	ein	gemeinnütziges	Engagement	ins	 

Auge	fassen	und	ihre	Fähigkeiten	und	Ressourcen	der	Allgemeinheit	zur	Verfügung	stellen	

wollen.	Hintergründe	können	die	bevorstehende	Pensionierung,	ein	Ausgleich	zum	Job	

oder der Wunsch nach einem Dienst an der Gesellschaft sein. 

Regelmässig	erhalten	wir	auch	Anfragen	von	interessierten	Freiwilligen	auf	der	Suche	

nach	Einsatzmöglichkeiten	und	von	Organisationen,	die	teilweise	verzweifelt	nach	

Freiwilligen	suchen.	

Die	Anzahl	der	Gespräche	und	persönlichen	Vermittlungen	gehen	weiter	zurück.	

Es zeichnet sich eine Verlagerung auf das Internet ab. Mit der digitalen Plattform für  

Freiwilligenjobs www.benevol-jobs.ch	sind	wir	bestens	aufgestellt,	um	diesen	Trend	

aufzufangen.

2019	haben	sich	die	Besucherzahlen	im	Vergleich	zum	Vorjahr	mehr	als	verdoppelt.	

benevol-jobs.ch	erreichte	2019	erstmals	über	1	Million	Seitenbesuche	und	nahezu	20‘000	

Freiwillige	führen	auf	der	Plattform	ein	Konto.	Die	neue	Suchfunktion	für	Stiftungsräte	in	

Kooperation	mit	der	Credit	Suisse	ist	aktiv	und	wird	2020	mit	weiteren	Kommunikations-

massnahmen	beworben.	Die	Zusammenarbeit	mit	Gemeinden	wurde	weiterentwickelt	und	

unter	Einbezug	der	Fachstellen	wurden	neue	Kooperationen	gesucht.

Eine	wirkungsvolle	Möglichkeit	für	die	

Ausschreibung	von	Freiwilligenjobs	ist

nach	wie	vor	der	Stellenanzeiger 

im St. Galler Tagblatt respektive der 

Thurgauer Zeitung. 

Hier	finden	Freiwillige	unzählige	

Einsatzmöglichkeiten.

Für unsere Partnermitglieder ist das 

Inserieren	(1	Inserat	pro	Ausgabe)	

kostenlos.

Beratung	und	Vermittlung

3 x Stellenanzeiger für  
Freiwilligenarbeit in der 
Thurgauer Zeitung

Redaktionsschluss:

Winter:  3. Februar 2020

Frühling:  20. April 2020 

Herbst: 31. August 2020
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Aus-	und	Weiterbildung
Vereine,	die	überleben	und	Erfolg	haben	wollen,	müssen	sich	den	veränderten	 

Bedürfnissen	ihres	Vorstands	und	ihrer	Mitglieder	anpassen	und	brauchen	heutzutage	 

oft	erweiterte	professionelle	Kenntnisse.	In	Zusammenarbeit	mit	dem	Kanton	Thurgau	

(Departement	für	Erziehung	und	Kultur)	und	dem	Gewerblichen	Bildungszentrum	 

Weinfelden	konnten	wir	Impulsworkshops	für	Vereinsvorstände	anbieten.	Die	«Vereins-

schmiede»-Module	behandelten	Themen	wie	Sponsoring	und	Mitgliedergewinnung.

Sie	waren	allesamt	sehr	gut	besucht.	War	die	Wohngemeinde	des/der	Teilnehmenden	 

bei	benevol	Thurgau	Mitglied	oder	besuchten	Teilnehmende	mehrere	Workshops,	wurde	

ein	Rabatt	von	10	%	gewährt.

Die «Vereinsschmiede»-Module für 2020 sind ausgeschrieben und können beim  

Gewerblichen	Bildungszentrum	Weinfelden	unter	www.gbw.ch	gebucht	werden.	

Einen	wertvollen	Dienst	leisten	freiwillige Mitarbeitende in Besuchsdiensten. Dazu 

unterstützen	wir	die	Kurse	der	Thurgauer	Landeskirchen.	Die	vollständigen	Kursprogramme	

finden Sie unter www.benevol-thurgau.ch/Kurse regional.
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Wahlen/Verabschiedung
Entsprechend unseren Statuten sind der Vorstand und die Rechnungsrevisoren 

alle	zwei	Jahre	zu	wählen.	Es	stellen	sich	für	2020	und	2021	zur	Verfügung:

Für den Vorstand 

Paul Engelmann

Präsident

Barbara Horn

Vorstandsmitglied

Marlies Gut

Vorstandsmitglied

Joe Schönenberger

Ehemaliger 

Bankleiter	

Raiffeisenbank 

Rickenbach-Wilen

Skadi Rexhausen

Vorstandsmitglied

Heinz Wiederkehr

Vorstandsmitglied

Heinz Bernet

Ehemaliger 

Bankleiter	

Raiffeisenbank 

Bürglen

Für die Revision Verabschiedung
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Aufwand (CHF) 2019 2018

Personalaufwand	 82‘166.68	 79’703.60

Miete,	Versicherungen	 7‘457.00	 	7’607.00	

Verwaltungskosten,	Material,	IT	 7‘624.67	 	9’637.21	

Weiterbildungsangebote		 900.00	 	3’387.45

Öffentlichkeitsarbeit,	Anlässe,	Beiträge	an	Organisationen	 6‘293.55	 	6’833.90	

Stellenanzeiger,	benevol	Jobs	 5‘498.15	 	5’431.55	

Total Aufwand 109‘940.05  112’600.71 

Ertrag (CHF)

Mitgliederbeiträge:	Einzel,	Paar,	Gönner,	Kollektiv	 22‘350.00	 	11’900.00	

Partnerorganisationen	 24‘500.00		 33’800.00	

Landeskirchen	 5’000.00	 	5’000.00	

Beitrag	Kanton	 40’000.00	 	40’000.00	

Spenden	 4‘278.35	 	1’420.55	

Weiterbildungsangebote	 1‘500.00		 5’060.00	

Sichtwechsel	der	Thurgauer	Raiffeisenbanken	 13’000.00		 13’000.00

Diverse	Dienstleistungen	 1‘115.85	 	491.70	

Zinsertrag	 31.17		 49.13	

Total Einnahmen 111‘775.37    110’721.38

Verlust / Gewinn 1‘835.32  -1’879.33

 Aktiven Passiven

Flüssige	Mittel	 30‘582.94		 	

Debitoren  12.60    

Transitorische	Aktiven		 525.00

Kreditoren  435.85

Transitorische Passiven  505.80

Rückstellungen	 	 3‘000.00

Eigenkapital	 	 25‘343.57

Total Aktiven / Passiven  31‘120.54 29‘285.22

Gewinn  1‘835.32

Total 31‘120.54  31‘120.54 

Rechnung 2019

Bilanz 2019
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Mitgliederbeiträge 2020

Einzelmitglieder CHF  50.–

Paarmitglieder	 CHF		 75.–

Kollektivmitglieder CHF  200.–

Partnermitglieder CHF  500.–

Gönner	ab	 CHF		1’000.–

Der Vorstand empfiehlt die Mitgliederbeiträge unverändert zu belassen.
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Unsere Gönner per 1.1.2020

Kanton Thurgau

Katholische Landeskirche Thurgau

Evangelische Landeskirche Thurgau

Schweiz.	Rotes	Kreuz,	Thurgau

Unsere Partner-Mitglieder per 1.1.2020

ABB	Case	Management	Berufsbildung	
Kanton Thurgau

Abendfrieden	Wohnen	&	Pflege,	 
Kreuzlingen

Alters-	und	Pflegezentrum,	Amriswil

Alterszentrum	Bussnang

Alterszentrum	Kreuzlingen

Alterszentrum	Sunnewies	Tobel

Alterszentrum	Weinfelden

Alzheimer	Thurgau

Bildungsstätte	Sommeri

Blaues	Kreuz	Schaffhausen-Thurgau

Blaues	Kreuz	Prävention	und	Gesundheits-
förderung	SH-TG

Brüggli	Romanshorn

Caritas Thurgau

Casa	Sunnwies,	Islikon

DaFa,	Dachverband	für	Freiwilligenarbeit	
Frauenfeld

Eisenwerk	Frauenfeld

Ekkharthof,	Lengwil

Frauenzentrale Thurgau

Korn.haus, Dussnang

Mensch	&	Spital	Münsterlingen

NBHS,	Nachbarschaftshilfe	See,	Güttingen

OBVITA,	Sehberatung	für	Erwachsene,	
Frauenfeld

Peregrina Stiftung, Flüchtlingsbegleitung, 
Sulgen

Perspektive Thurgau

Politische	Gemeinde	Aadorf

Politische Gemeinde Erlen

Politische Gemeinde Kemmental

Pro Infirmis Thurgau und Schaffhausen

Pro Senectute Thurgau

Regionales	Alterszentrum	Tannzapfenland	
Münchwilen

Regionales Pflegeheim, Romanshorn

Rehaklinik Dussnang

Rehaklinik	Zihlschlacht	AG

Sattelbogen,	Bischofszell

Seniorenzentrum Region Sulgen

Seniorenzentrum Weitenau, Schönenberg

Sonnhalden	Regionales	Pflegeheim,	Arbon

Sozialpädagogische Wohngruppe Magellan, 
Salmsach

Stadt Frauenfeld

Stadt Weinfelden

Stiftung andante Steckborn

Stiftung	Sonnenhalde,	Münchwilen

Stiftung Zukunft, Thurgau

Tertianum Friedau Frauenfeld

TGF, Thurgauischer Gemeinnütziger 
Frauenverein

Thurgauische Krebsliga

VBB	Verein	Behindertenbusse,	Kreuzlingen

VTS, Vereinigung Thurgauer Sportverbände

Wohnheim Sonnenrain, Zihlschlacht

Unsere Einzel-Mitglieder  
aus Datenschutzgründen nicht aufgeführt

Herzlichen	Dank	an	alle!
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Unsere Kollektiv-Mitglieder per 1.1.2020

Evang.	Kirchgemeinde	Aadorf-Aawangen

Evang. Kirchgemeinde Frauenfeld

Evang. Kirchgemeinde Kreuzlingen

Evang.	Kirchgemeinde	Pfyn

Evang.	Kirchgemeinde	Roggwil

Evang. Kirchgemeinde  
Scherzingen-Bottighofen

Kath.	Kirchgemeinde	Bichelsee

Kath.	Kirchgemeinde	Bussnang

Kath. Kirchgemeinde FrauenfeldPlus

Kath. Kirchgemeinde  
Sirnach-Eschlikon-Münchwilen

Kath. Kirchgemeinde Sulgen

Politische	Gemeinde	Affeltrangen

Politische	Gemeinde	Berg

Politische	Gemeinde	Bürglen

Politische Gemeinde Egnach

Politische Gemeinde Eschenz

Politische Gemeinde Eschlikon

Politische Gemeinde Gachnang

Politische Gemeinde Güttingen

Politische	Gemeinde	Hauptwil-Gottshaus

Politische Gemeinde Hefenhofen

Politische Gemeinde Horn

Politische Gemeinde Hüttlingen

Politische	Gemeinde	Hüttwilen

Politische	Gemeinde	Kradolf-Schönenberg

Politische Gemeinde Märstetten

Politische	Gemeinde	Roggwil

Politische Gemeinde Schlatt

Politische Gemeinde Stettfurt

Politische Gemeinde Sulgen

Politische	Gemeinde	Tägerwilen

Politische Gemeinde Thundorf

Politische	Gemeinde	Warth-Weiningen

Politische Gemeinde Wigoltingen

Politische Gemeinde Wilen

Politische	Gemeinde	Zihlschlacht-Sitterdorf

Stadt	Arbon

Stadt Kreuzlingen

Stadt Romanshorn

Stadt Steckborn

Raiffeisenbank	Münchwilen-Tobel

Raiffeisenbank	Wängi-Matzingen

Raiffeisenbank  
Zihlschlacht-Muolen-Bischofszell

Samariterverband Thurgau

Stiftung Hofacker, Weinfelden

Thurgauische Gemeinnützige Gesellschaft

Wohnheim	Adler,	Frauenfeld

WWF,	Sektion	Bodensee/Thurgau

Ausserordentliche Mitglieder von  
benevol Schweiz und damit auch von 
benevol Thurgau, per 1.1.2020

AFS	Intercultural	Programs,	Zürich

Dachverein	Die	Zauberlaterne,	Neuenburg

Jungwacht	Blauring	Schweiz,	Luzern

PluSport	Behindertensport	Schweiz,	
Volketswil

Procap	Schweiz,	Olten

RailFair	SBB	Bahnhofpatenschaften,	Bern

Schweizerischer	Blindenbund,	Zürich

SBV	Schweizerischer	Blinden-	und	 
Sehbehindertenverband,	Bern	

Schweizerische	Multiple	Sklerose	 
Gesellschaft, Zürich

SZBLiND	Fachstelle	Hörsehbehinderung	
und Taubblindheit, Lenzburg

Terre des hommes, Zürich

Tischlein deck dich, Winterthur
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Nachweis für freiwilliges Engagement

Anerkennung	und	Wertschätzung	in	der	Freiwilligenarbeit	sind	entscheidend.	Mit	dem	

DOSSIER	FREIWILLIG	ENGAGIERT	wird	das	unentgeltliche	freiwillige	und	ehrenamtliche	

Engagement	gewürdigt	und	sichtbar	gemacht.

Nachweise	für	Freiwillige	können	ganz	einfach	und	ohne	grossen	Aufwand	erstellt	werden.	

Der	DOSSIER-Textgenerator	bietet	mehr	als	1‘000	gut	formulierte	Textbausteine	für	über	

70	verschiedene	Freiwilligen-Funktionen.	Festgehalten	werden	können:	Vorstandsarbeit,	

Besuche	im	Spital,	Besuche	im	Alterszentrum,	Begleiten	und	Betreuen	in	der	Nachbar-

schaftshilfe,	Engagements	für	Evangelisch-

reformierte	und	Römisch-katholische	

Kirchen	und	kirchliche	Frauenarbeit	sowie	

Jugendarbeit und Sport. 

 

Der Textgenerator steht kostenlos zur 

Verfügung.	Das	gesamte	DOSSIER	 

FREIWILLIG	ENGAGIERT	ist	eine	Umschlag-

mappe mit drei Inhaltsblättern. Die Mappe 

dient	zur	Aufbewahrung	und	stellt	mit	 

ihrem repräsentativen Erscheinungsbild  

eine Form der Wertschätzung dar. 

Sie ist kostenpflichtig.

Nähere	Informationen:	

www.dossier-freiwillig-engagiert.ch

Fördern	Sie	freiwilliges	Engagement
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Geschenke für Freiwillige
Im	benevol-Shop	finden	Sie	zahlreiche	originelle	Geschenkideen	für	Ihre	Freiwilligen.

www.benevol-shop.ch

Fördern	Sie	freiwilliges	Engagement

Das Departement für Erziehung und Kultur des Kantons Thurgau bietet in 

Zusammenarbeit	mit	dem	Gewerblichen	Bildungszentrum	Weinfelden	und	benevol	

Thurgau	Impulsworkshops	für	Vereinsvorstände	an:

Digitalisierung im Verein

Montag, 20. April 2020, 18.30 – 21.30 h und Dienstag, 10. Nov. 2020, 18.30 – 21.30 h

Krise im Verein als Chance

Dienstag, 28. April 2020, 18.30 – 21.30 h und Donnerstag, 26. Nov. 2020, 18.30 – 21.30 h

Social Media für den Verein

Mittwoch, 6. Mai 2020, 18.30 – 21.30 h und Montag, 2. Nov. 2020, 18.30 – 21.30 h

«Jump-in» - Einsteigerkurs für neue Vorstandspersonen

Donnerstag, 14. Mai 2020, 18.30 – 21.30 h und Mittwoch, 18. Nov. 2020, 18.30 – 21.30 h

Die	Teilnahme	kostet	65	Franken	pro	Workshop	und	Person.	Es	wird	ein	Rabatt	gewährt,	

falls	die	Wohngemeinde	des/der	Teilnehmenden	bei	benevol	Thurgau	Mitglied	ist	oder	

Teilnehmende mehrere Workshops besuchen.

Nähere Informationen und Anmeldung: 

Gewerbliches	Bildungszentrum	Weinfelden,	Tel.	058	345	76	11,	www.gbw.ch

Impulsworkshops für Vereinsvorstände
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benevol Thurgau 

Freiestrasse 10

8570	Weinfelden

Tel.	071	622	30	30

info@benevol-thurgau.ch

www.benevol-thurgau.ch

IBAN	CH87	8141	4000	0040	2012	2

benevol Thurgau wird unterstützt durch

Raiffeisenbank Mittelthurgau


